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Umsetzung des Pflegeweiterentwicklungsgesetzes 
Pflegestützpunkt in der Stadt Kassel 
 
 

Gemeinsamer Antrag 
 
zur Überweisung in den Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Sport 

 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert im Januar 2011 in einer Ausschusssitzung des 
Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Sport über den Stand der Errichtung eines 
Pflegestützpunktes in der Stadt Kassel zu berichten. 
 
Insbesondere sollen bei dem Bericht folgende Punkte berücksichtigt werden: 
 
• Akzeptanz des Beratungsangebots bei den Bürgerinnen und Bürgern 

 
• Kooperation mit dem Landkreis Kassel 

 
• Kooperation mit anderen Beratungsangeboten anderer Träger, z.B. von Pflegediensten 

und Pflegeheimen 
 

• Einbindung in Stadtteilstrukturen und Kooperation mit bestehenden 
Beratungsangeboten  

 
• Inhaltliche Schwerpunkte in der Nachfrage 

 
• Perspektive für den Fortbestand des Pflegestützpunktes 

 
 
Begründung: 
 
Entsprechend dem SGB XI § 92c Pflegestützpunkte ist das Land Hessen als oberste 
Landesbehörde beauftragt Pflegestützpunkte zur wohnortnahen Versorgung und Betreuung der 
Versicherten einzurichten. 
In Hessen sollen insgesamt 26 Pflegestützpunkte entstehen (www.werkstatt-pflegestützpunkte.de). 
In gemeinsamer Trägerschaft von Pflegekassen und Kommunen sollen diese an einer 
kommunalen Stelle angesiedelt werden. 
Die Konzeption hierfür befindet sich derzeit noch im Abstimmungsprozess. 
 
 
Berichterstatter/-in: Stadtverordnete Fürsch 
 
 
 
Anke Bergmann Anja Lipschik 
Stellv. Fraktionsvorsitzende SPD Stellv. Fraktionsvorsitzende B90/Grüne 
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